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Abb.4:. "GedruclnerBaumwoll-Musselin".aus EduardLeitenbergersZitz- und Kattundruckmanufakturzu
Reichstadt, 1834,l Qder wirklichenGröße (ÖsterreichischesMuseum)

8: Comp. in Landskron, von Gebrüdern Porges" und von „Wiener Söhnen" in
Prag hervorf": dann insbesondere die im Jahre 1803 errichtete Fabrik von
Franz Wünsche in Hirschberg, die 350Arbeiterbeschäftigte,großenAbsatz
nach Prag, Wien, Pest, Verona und Mailand hatte und wegen des reinen
Vordruckes und der Irisierung gerühmt zu werden verdientefphk dann die
Fabrik vonKöchlinund Singer, die bereits zu den hervorragendsten Böhmens
gehörtej ferner die von Franz Leitenberger in Kosmanos, die uns im
weiteren noch beschäftigen soll, und die von Jerusalem 8: Przibram in
Rosenthal und Smichow bei Prag, obgleich es sich bei dieser mehr um
billige Ware handelte.

Noch höher als die Fabriken von Wünsche, Köchlinund Singer, Franz
Leitenberger,Jerusalem 8: Przibram, die untereinanderals gleichwertigbetrachtet und gleichmäßigmit der silbernenMedailleausgezeichnetwerden,
erscheint jedoch die Fabrik von Ignaz Leitenberger in Reichstadt gestellty
von der es heißt, daß ihr der erste Rang unter den Kattunfabriken Böhmens
gebühre, und der darum die goldene Medaille zuerkannt werden müsse.
Auf dieses Unternehmen werden wir im folgenden noch zurückzukommen
haben. Wir können aber natürlich nicht alle Fabriken Osterreichs in
der ganzenvon uns zu behandelndenZeit anführen,um so wenigerals wir

i?ErrichtetimJahrer8i8 inPrag,seitdemJahre183adazueinegrößereFabrikinSmichow;siehe
Kurrer, a. a. 0., Seite 59.

v" Vgl. Kurrer, a. a. 0., Seite 69.v" DieFabrikbestandbis zumJahre 1840,sieheKurrer,a. a. 0., Seite67.
1'KöchlinselbstwarschonimJahre1831gestorben;indemBerichtewirderbesondersgerühmt,weiler sichnichtnurumdieIndustrieBöhrnensgroßeVerdiensteerworben,sondernauchumdieUrprodulnion(denKrappbau)sehrbemühthabe.ZurGeschichtedesUntemehrnenssieheKurrer,a.a.0., Seite65f.


